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Der Begriff „Mangel“ entspricht immer

nur der halben Wahrheit
von Egon W. Kreutzer, Elsendorf (N.-Bay.)

„Mangel“ ist stets auch Propaganda und Ablenkung von falschen oder unterlassenen Entscheidungen und Taten.

Lehrermangel, Munitionsmangel, Wassermangel, Fachkräftemangel, Wohnungsmangel, Gasmangel, Strommangel,
Chipmangel, Stahlmangel, und was der vielen Mangelerscheinungen mehr sind, dies alles sind doch nicht die Ursachen
für das langsame Dahinsiechen Deutschlands!

Obwohl es so dargestellt wird, als sei der allerorten sich offenbarende Mangel vom Himmel gefallen, als sei . .

• der unerwartet eingetretene Lehrermangel die Ursache der Bildungsdefizite,

• der plötzlich aufgetretene Wohnungsmangel die Ursache für hohe Mieten,

• der erst jetzt entdeckte Munitionsmangel die Ursache für verlorene Schlachten,

• der sich immer weiter verschärfende Fachkräftemangel die Ursache für ein unzureichendes Wirtschaftswachstum,

• der Wassermangel die Ursache für den Lebensmittelmangel,

• der völlig unerwartete Gasmangel die Ursache für die hohen Preise,

• der trotz massenhaft aufgestellter Windmühlen immer deutlicher werdende Strommangel die Ursache für die
Notwendigkeit von Zwangsabschaltungen.

Das alles ist falsch, denn es rührt nicht an den wahren Ursachen, die sich abstrakt so erläutern lassen: Der Mangel ist
stets die Folge falscher oder unterlassener Entscheidungen und Taten.

Der Mangel steht ja nicht für sich selbst. Um einen Mangel erzeugen oder feststellen zu können, müssen die beiden
ausschlaggebenden Größen aus der Balance geraten, nämlich der Bedarf auf der einen Seite und die zur
Bedarfsdeckung mobilisierbaren Ressourcen auf der anderen.

Kluges Wirtschaften im  privaten Haushalt, im Unternehmen und in der Politik zielt permanent darauf ab, vorausschauend
Bedarf und Ressourcen im Gleichgewicht zu halten. Nur Naturkatastrophen können einer klugen, vorausschauenden
Planung noch einen Strich durch die Rechnung machen und schlagartig einen Mangel erzeugen, dem – wenn überhaupt
– nur noch durch Rationierung der Ressourcen notdürftig begegnet werden kann.

Dieses kluge Wirtschaften ist ein Teil dessen, was einst als „gesunder Menschenverstand“ bekannt war, bevor die
Demagogen aus dem Lager der linksgrünen Heilslehrer den gesunden Menschenverstand, der versuchte, gegen diesen
„Fortschritt“ anzukämpfen, verteufelt und in die rechte Ecke gestellt haben.

Was ist nun der Unterschied zwischen

• jenen besonnenen Politikern, denen wir es zu verdanken haben, dass es den Mangel, der heute an jeder Ecke zu
besichtigen ist, bis in die 1980er Jahre hinein nicht gegeben hat, und

• jenen, denen es heute allzu schwer fällt, wenigstens noch Schaden vom Volke abzuwenden, wenn es ihnen schon nicht
mehr gelingen will, den Nutzen zu mehren?

Es ist eine spezielle Form von Inkompetenz, die sich aus zwei Glaubenssätzen speist. Der erste dieser Glaubenssätze ist
unter Weglassung wichtiger Voraussetzungen aus der Wirtschaftslehre entlehnt, und lautet:

„Egal, was passiert: Der Markt wird es richten.“

Der zweite Satz stammt aus dem Erfahrungsschatz des Totalitarismus und lautet:

„Was stört, wird massiv besteuert oder gleich verboten.“

Diese beiden Glaubenssätze in Kombination ermöglichen es, wirklich jede Schnapsidee zu beschließen und in
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Gesetzesform zu gießen, ohne vorher die Auswirkungen, sowohl auf der Bedarfs- als auch auf der Ressourcenseite,
auch nur ansatzweise zu bedenken, sondern stattdessen nur stur die ideologischen Ziele im Blick zu behalten, und seien
diese untereinander und teils auch noch in sich völlig widersprüchlich.

Ein einziges Beispiel aus dieser Woche genügt vollauf, um dieses Prinzip zu erkennen.

Sagt doch Bettina Jarasch [3], die sich im Berliner Wiederholungswahlkampf als Spitzenkandidatin der Grünen
positioniert hat, der Wohnungsmangel in Berlin müsse bekämpft werden, indem überhaupt nur noch Wohnraum
vermieten darf, wer vor einer Prüfungskommission seine Eignung nachgewiesen und als Beleg dafür einen
„Vermieterführerschein [4]“ erhalten hat.

Wer kann sich so etwas ausdenken?

Aber: Es ist exakt die Kombination aus „der Markt wird es richten“ und „was stört wird verboten“. Das Vertrauen darin,
dass die Wohnungsanbieter sich marktgerecht verhalten und nur noch „faire Mieten“ fordern werden, statt ohne
Vermieterführerschein gar nichts einzunehmen, geht gedanklich voran. Und sollte das nicht funktionieren, weil ein paar
störrische Esel ihre Wohnungen lieber leer stehen lassen als sich dem Diktat zu unterwerfen, dann kann dieser störende
Effekt per Strafsteuer auf Leerstand oder durch  Enteignung verhindert werden.

Dass dieses Konzept, wenn es verwirklicht werden sollte – und in Berlin ist schließlich nichts unmöglich – den Mietmarkt
in Berlin vollständig zerstören würde, spielt keine Rolle. Der Antrieb ist der abgrundtiefe Hass auf die Vermieter als den
einzig Schuldigen an der Misere, der sich dann nur noch einmal verstärken und das Ziel, nämlich die Verstaatlichung des
gesamten Wohnraums, deutlich näher rücken ließe. Dass Linksgrün dafür dann auch noch die Zustimmung der für dumm
verkauften Berliner Mieter finden wird, gehört zum Kalkül.

Was kluge und vorausschauende Stadtplaner anstelle der Berater der Berliner Koalition zu tun vorschlagen würden, sieht
anders aus:

Bestandsermittlung, Bedarfsermittlung und Bedarfsvorausschau, Ermittlung des gegenwärtigen und des zukünftigen
Mangels an Wohnraum, Kindergärten, Schulen, Ärzten und Krankenhäusern, aber auch des zukünftigen Mangels an der
Infrastruktur der Wasser-, Abwasser und Elektrizitätsversorgung, Kalkulation der für die Finanzierung des Ausbaus
erforderlichen Mittel, Ermittlung der erforderlichen Baukapazitäten, Abgleich mit den vorhandenen Kapazitäten der
Bauwirtschaft – um am Ende zu erkennen, wie viel Zuwanderung nach Berlin die Stadt mit ihren verfügbaren Ressourcen
überhaupt noch stemmen kann.

So, wie es in Berlin momentan aussieht, wäre wohl primär ein Programm aufzulegen, das die Attraktivität der Stadt für
Umsiedler und Migranten mit geringem oder ohne eigenes Einkommen drastisch senkt. Das bedeutet unter anderem den
Abschied vom kostenlosen Kita-Platz, aber auch die Aufhebung des Mietendeckels, um erst einmal Luft zu bekommen,
und parallel dazu ein engagiertes, aber für Berlin finanzierbares Wohnungsbauprogramm über die eigenen
Wohnungsbaugesellschaften, aber auch durch Subventionen für Bauwillige auf den Weg zu bringen, um Berlin wieder
attraktiver für den erfolgreich wertschöpfenden Teil der Gesellschaft zu machen.

Vielleicht sogar soweit, dass Berlin sich irgendwann einmal selbst erhalten und vom Länderfinanzausgleich abnabeln
kann.

Natürlich wäre das heute ein brutaler Schnitt, der mit vielen, kaum abzufedernden Härten verbunden ist, doch jedes Jahr
des Zuwartens hat die Situation bisher verschärft und jedes weitere Jahr wird sie weiter verschärfen, bis auch noch der
letzte Rest an Ordnung zusammenbrechen wird.

Das war der Wohnungsmangel in Berlin.

Die Wohnungsnot und der Lehrermangel [5] in der gesamten Republik sind Folge der gleichen, kurzsichtigen Politik. Wer
sich weigert, den Gedanken an eine Obergrenze der Zuwanderung, ganz unabhängig von ihrer erst noch zu
bestimmenden Höhe, überhaupt nur zu denken, und die Einwohnerzahl Deutschlands innerhalb von 10 Jahren von 80,8
Millionen auf 84,3 Millionen anwachsen lässt, ohne zugleich dafür zu sorgen, dass für diese 3,5 Millionen Menschen (=
Bremen + Saarland + Hamburg + 100.000) zeitnah die notwendige Infrastruktur bereitgestellt wird, muss sich nicht
wundern, dass der Wohnraum knapper und teurer wird.

Ebenso dass die Lehrkräfte in den Schulen mit dem Nachwuchs der Zuwanderer nicht nur quantitativ überfordert,
sondern auch nicht darauf vorbereitet sind, mit Kindern ohne hinreichende Deutschkenntnisse sinnvollen Unterricht zu
gestalten, zumal diese sich noch dazu aufgrund „kultureller Unterschiede“ von den Lehrkräften, insbesondere von den
Lehrerinnen, nicht so gerne anleiten, korrigieren oder kritisieren lassen.
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Das Debakel war spätestens seit dem Herbst 2015 absehbar. Eine kluge und vorausschauende Planung hätte dieses
„2015“, von dem es heute heißt, es dürfe sich nicht wiederholen, gar nicht erst entstehen lassen. Doch statt es
abzustellen, statt der Wiederholung tatsächlich vorzubauen, hat es bis heute keine nennenswerten Maßnahmen zur
Begrenzung der unkontrollierten Zuwanderung gegeben, und wo immer sich noch Kritik daran regt, wird dem Kritiker die
Swastika [6] an die Stirn genagelt.

Das waren zwei Beispiele, bei denen mutwillig und unbedacht der Bedarf in die Höhe getrieben wurde, ohne die
ausreichende Verfügbarkeit der Ressourcen zu prüfen.

Der Markt hat es nicht geregelt. Übrig geblieben ist störende Kritik – und die wird in verbotsähnlicher Weise unterdrückt.

Es gibt natürlich auch die andere Variante, und darunter leiden wir gerade ganz besonders, dass nämlich die Ressourcen
vernichtet oder unzugänglich gemacht werden, ohne dass vorher geprüft wird, ob denn dann der bestehende Bedarf noch
befriedigt werden kann.

Panzermangel, Hubschraubermangel, Fregattenmangel, Munitionsmangel, das ist das Ergebnis dessen, was die einen
„Friedensdividende“ nennen und die anderen als das Ergebnis von „drei Verteidigungsministerinnen in Folge“  ansehen.
Richtig ist, dass die Bundeswehr über lange Zeit bis zur Wehrunfähigkeit vernachlässigt und mit Gimmicks, wie
schwangerengerechten Schützenpanzern und Schwangerschaftsuniformen ausgestatten wurde, während alle Formen
der soldatischen Traditionspflege mit Eifer bekämpft wurden. Die Ressourcen wurden also Stück für Stück in die Tonne
getreten, während gleichzeitig der Annäherungsprozess an Russland, wie auch die Partnerschaft mit China so lange
rückabgewickelt wurden, bis tatsächlich die Gefahr besteht, in kriegerische Auseinandersetzungen involviert zu werden.

Jetzt soll es der Markt richten, aber die Kapazitäten der Rüstungsindustrie, die dafür benötigt würden, existieren nicht.

In engem Zusammenhang, ja quasi im Gleichschritt damit, wurde Hand an die Energieversorgung gelegt. Atomausstieg,
Kohleausstieg, Ausstieg aus allen russischen fossilen Energieträgern und Raffinerieprodukten.

Der Markt wird es richten.

Dass der Markt bei Knappheit mit Preissteigerungen reagiert, so weit scheinen die makroökonomischen Kenntnisse der
Dekarbonisierer und Russlandsanktionierer nicht gereicht zu haben.

Dass auch ein Doppelwumms keinen Kubikmeter Gas und kein Fass Öl in Bewegung setzt, stellt sich inzwischen
vielleicht als erste Ahnung bei den Verantwortlichen ein.

Was jetzt noch stört, ist die Tatsache, dass der Nachschub, der für knackig gestiegene Preise auf dem Weltmarkt zu
erhaschen ist, nicht ausreichen wird, um die Speicher für den nächsten Winter noch einmal zu füllen.

Aber bitteschön: Wir können doch verbieten. Alles über 19 Grad Innenraumtemperatur ist in den Liegenschaften der
öffentlichen Hand bereits verboten. Nächtliche Beleuchtung von Schaufenstern und anderen Werbeflächen, von Bau- und
anderen Denkmälern ist bereits verboten. Vorsorgliche Stromabschaltungen sind geplant und sind sogar noch
wirkungsvoller als schwer zu kontrollierende Verbote. Die Sonntagsfahrverbote, die es zu Zeiten der ersten Ölkrise schon
einmal gab, sind nicht vergessen und kommen garantiert wieder, wenn die Bundesnetzagentur zu Beginn des Sommers
Inventur machen wird.

Alle weiteren Mangelsituationen sind aus dem gleichen Denk- und Handlungsschema entstanden, das eine spezielle
Form der Inkompetenz kennzeichnet, die sich im eroberten Biotop durchsetzungsstark breitmacht, weil es dort an
natürlichen Fressfeinden mangelt.

Es gibt allerdings noch ein weiteres Denkmuster. Die davon Geprägten entdecken einen Mangel überall da, wo es keinen
gibt, weil ihnen ein in Balance befindliches System ein Gräuel ist, das verändert werden muss.

Dieses Denkmuster hat einen Namen und der lautet: Quote.

Aber dazu lasse ich mich an dieser Stelle nicht mehr weiter aus.

Egon W. Kreutzer, Elsendorf        

 [7]

 

 

► Zum Abschluss ein paar Worte zu meinem persönlichen Engagement:

Seit rund 20 Jahren schreibe ich im Internet und in meinen Büchern gegen jene Entwicklung an, die auf die Vernichtung
der Demokratie, die Auflösung der Nationalstaaten und den Verlust der Freiheit und der Grundrechte der Menschen
hinausläuft. Ich kann die Zahl der Aufsätze, die in dieser Zeit entstanden sind nur abschätzen. Zwischen viertausend und
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fünftausend dürften es inzwischen geworden sein. Daneben sind auch einige umfangreichere Werke in Buchform
erschienen.

Bitte besuchen Sie den BoD-Buchshop worüber Sie schnell, unkompliziert und portofrei acht meiner lieferbaren Werke
bestellen können. >> KLICK [8]. (EWK).

► Quelle: Der Artikel wurde am 11. Februar 2023 mit der Überschrift »„Mangel“ – nur die halbe Wahrheit«
erstveröffentlicht auf Egon W. Kreutzers Webseite egon-w-kreutzer.de >> Artikel [9]. Autor Egon Wolfgang Kreutzer,
Jahrgang 1949, ist ein selbstdenkender, kritischer und zuweil bissiger Unruheständler aus dem niederbayrischen
Elsendorf [10].

Kreutzer greift bewusst regierungs- und systemkonformes Denken und Verhalten an und durchbricht auch mal Tabus.
Dabei bedient er sich der Stilmittel der Ironie (harmlos), des beißenden Sarkasmuses (härter) und des verhöhnenden
Spotts, welche auch mal in Polemik münden.

[7]Kreutzer wird gelegentlich als zynisch empfunden, allerdings sollte zwischen der 'Äußerung' und der 'Absicht'
unterschieden werden. Tatsächlich prangert er - ohne sich hinter einem Pseudo zu verstecken - empfundene Missstände
offen und in seiner ureigenen Weise an, was bei Lesern zu unterschiedlichen Reaktionen führt - von Lob,
Übereinstimmung, Begeisterung bis hin zu Irritation, Aufregung und Ablehnung.

ACHTUNG: Die Bilder, Grafiken und Illustrationen sind nicht Bestandteil der Originalveröffentlichung und wurden von KN-
ADMIN Helmut Schnug eingefügt. Für sie gelten ggf. folgende Kriterien oder Lizenzen, s.u.. Grünfärbung von Zitaten im
Artikel und einige zusätzliche Verlinkungen wurden ebenfalls von H.S. als Anreicherung ergänzt.

► Bild- und Grafikquellen:

1. Entblätterte Flagge: Deutschlands wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und kultureller Niedergang. Die Ursachen für
das langsame Dahinsiechen Deutschlands sind NICHT im Lehrermangel, Munitionsmangel, Wassermangel,
Fachkräftemangel, Wohnungsmangel, Gasmangel, Strommangel, Chipmangel, Stahlmangel, Panzermangel,
Hubschraubermangel, Fregattenmangel, Munitionsmangel und was der vielen Mangelerscheinungen mehr sind,
begründet. „Mangel“ ist stets auch Propaganda und Ablenkung von falschen oder unterlassenen Entscheidungen und
Taten. Illustration: TheDigitalArtist / Pete Linforth, UK. Quelle: Pixabay [11]. Alle Pixabay-Inhalte dürfen kostenlos für
kommerzielle und nicht-kommerzielle Anwendungen, genutzt werden - gedruckt und digital. Eine Genehmigung muß
weder vom Bildautor noch von Pixabay eingeholt werden. Auch eine Quellenangabe ist nicht erforderlich. Pixabay-Inhalte
dürfen verändert werden. Pixabay Lizenz [12]. >> Illustration [13].

2 . Wirtschaftseinbruch, Wirtschaftskollaps, Wirtschaftsmisere, Wirtschaftsniedergang, Wirtschaftsvernichtung,
Wirtschaftszerstörung durch Dekarbonisierungwahn und Deindustrialisierung.

»Die Grünen und die Roten sind dabei, aus Liebe zu den Freunden auf der anderen Seite des Atlantiks und
aus dem tiefsitzenden Narzissmus heraus, wenn schon nicht die Schönsten zu sein, so doch wenigstens die
goldene Krone der Folgsamkeit tragen zu dürfen, einen Scherbenhaufen anzurichten, wie wir ihn in diesem
Umfang seit dem 8. Mai 1945 nicht mehr wegzuräumen hatten.

Es ist ungeheuerlich, was sich momentan vor aller Augen in Deutschland abspielt. Bundeskanzler Scholz,
Wirtschaftsminister Habeck und Bundespräsident Steinmeier schwören die Bevölkerung auf harte Zeiten ein.
Die Tafeln rufen vergebens um Hilfe, weil sie der schieren Masse der Neukunden nicht mehr Herr werden.
Die Differenz zwischen der veröffentlichten Inflation und der gefühlten Inflation war nie so groß wie heute.
Weite Teile der Wirtschaft warnen vor dem Zusammenbruch ihres Geschäftsmodells und kündigen massive
Reduzierung ihrer Belegschaft sowie Betriebsschließungen und Produktionsverlagerungen an.

Die Nutznießer sind – zumindest als Kategorien – bekannt und auf Basis der bestehenden Rechts- und
Wirtschaftsordnung nicht zu stoppen und schon gar nicht zu belangen. Sowohl das ausländische Kapital als
auch die Wirtschaftsmigranten wurden ja faktisch eingeladen, mit Subventionen und Sozialleistungen
angelockt – und beide Kategorien tragen gleichermaßen dazu bei, die in Deutschland erlangten Gelder an ihre
Familien im Ausland zu überweisen. Beim Kapital handelt es sich um wenige Empfänger großer Geldbeträge,
bei den Wirtschaftsmigranten um viele Empfänger kleiner Geldbeträge.« (-Egon W. Kreutzer >> Artikel [14]).

Illustration: geralt / Gerd Altmann, Freiburg. Quelle: Pixabay [11]. Alle Pixabay-Inhalte dürfen kostenlos für kommerzielle
und nicht-kommerzielle Anwendungen, genutzt werden - gedruckt und digital. Eine Genehmigung muß weder vom
Bildautor noch von Pixabay eingeholt werden. Auch eine Quellenangabe ist nicht erforderlich. Pixabay-Inhalte dürfen
verändert werden. Pixabay Lizenz [12]. >> Illustration [15].

3. Grünenphilosophie: »WAS WIR NICHT VERBIETEN KÖNNEN, MACHEN WIR EBEN SCHWEINETEUER. Bereit
weil IHR dafür zahlt! Danke für Eure Ergebenheit« . Foto OHNE Textinlet: Bündnis 90/Die Grünen Landesverband
Nordrhein-Westfalen (NRW), Düsseldorf > http://www.gruene-nrw.de. LDK Troisdorf 15.-16.6.2018, MITTENDRIN.
GRÜN. Quelle: Flickr [16]. Verbreitung mit CC-Lizenz Namensnennung - Weitergabe unter gleichen Bedingungen 2.0
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Generic (CC BY-SA 2.0 [17]). Achtung: Der Text wurde von Helmut Schnug in das Foto nachträglich eingearbeitet. Die
Lizenz bleibt erhalten!

4. Protest für eine andere Wohnungspolitik: Bündnis Mietenwahnsinn Hessen anlässlich der Konstituierung des 20.
Hessischen Landtags am 18.1.2019 am Rande der Bannmeile in Wiesbaden. Foto: Sebastian Scholl. Quelle: Flickr [18].
Verbreitung mit CC-Lizenz Namensnennung - Nicht-kommerziell - Keine Bearbeitung 2.0 Generic (CC BY-NC-ND 2.0
[19]).

5. HATE - HASS. Illustration/Grafik: dinokfwong / Dino KF Wong, Singapore. Quelle: Pixabay [11]. Alle Pixabay-Inhalte
dürfen kostenlos für kommerzielle und nicht-kommerzielle Anwendungen, genutzt werden - gedruckt und digital. Eine
Genehmigung muß weder vom Bildautor noch von Pixabay eingeholt werden. Auch eine Quellenangabe ist nicht
erforderlich. Pixabay-Inhalte dürfen verändert werden. Pixabay Lizenz [12]. >> Illustration [20].

6. Schriftzug Berlin. Illustration: Wibke. Quelle: pixabay [21]. Alle Pixabay-Inhalte dürfen kostenlos für kommerzielle
und nicht-kommerzielle Anwendungen, genutzt werden - gedruckt und digital. Eine Genehmigung muß weder vom
Bildautor noch von Pixabay eingeholt werden. Eine Quellenangabe ist nicht erforderlich. Pixabay-Inhalte dürfen verändert
werden. Pixabay Lizenz [12]. >> Illustration [22].

7. WOHNEN IST MENSCHENRECHT: Protest für eine andere Wohnungspolitik 18.1.19: Bündnis Mietenwahnsinn
Hessen anlässlich der Konstituierung des 20. Hessischen Landtags am 18.1.2019 am Rande der Bannmeile in
Wiesbaden. Foto: Sebastian Scholl. Quelle: Flickr [23]. Verbreitung mit CC-Lizenz Namensnennung - Nicht-kommerziell
- Keine Bearbeitung 2.0 Generic (CC BY-NC-ND 2.0 [19]).

8. Bundesadler mit Stahlhelm - Bundes Wer? . . . Panzermangel, Hubschraubermangel, Fregattenmangel,
Munitionsmangel, das ist das Ergebnis dessen, was die einen „Friedensdividende“ nennen und die anderen als das
Ergebnis von „drei Verteidigungsministerinnen in Folge“  ansehen. Richtig ist, dass die Bundeswehr über lange Zeit bis
zur Wehrunfähigkeit vernachlässigt und mit Gimmicks, wie schwangerengerechten Schützenpanzern und
Schwangerschaftsuniformen ausgestatten wurde, während alle Formen der soldatischen Traditionspflege mit Eifer
bekämpft wurden. Die Ressourcen wurden also Stück für Stück in die Tonne getreten, während gleichzeitig der
Annäherungsprozess an Russland, wie auch die Partnerschaft mit China so lange rückabgewickelt wurden, bis
tatsächlich die Gefahr besteht, in kriegerische Auseinandersetzungen involviert zu werden. Grafik: Wilfried Kahrs (WiKa).

9. Rezession: Der Begriff Rezession bedeutet Rückgang und stammt aus dem Lateinischen. Es handelt sich um eine
Rezession, wenn die Wirtschaft nicht wächst, sondern schrumpft – sich also in einem Abschwung beziehungsweise
Rückgang befindet. Für die Bemessung der Konjunktur dient das Bruttoinlandsprodukt (BIP).  Illustration: geralt / Gerd
Altmann, Freiburg. Quelle: Pixabay [11]. Alle Pixabay-Inhalte dürfen kostenlos für kommerzielle und nicht-kommerzielle
Anwendungen, genutzt werden - gedruckt und digital. Eine Genehmigung muß weder vom Bildautor noch von Pixabay
eingeholt werden. Auch eine Quellenangabe ist nicht erforderlich. Pixabay-Inhalte dürfen verändert werden. Pixabay
Lizenz [12]. >> Illustration [24].

10. Blinkende Verkehrsampel (Lichtzeichenanlage) ROT GELB GRÜN. Davon gibt es laut Technikkonzern Siemens ca.
1,5 Millionen Stück [25] in Deutschland. Quelle: www.animierte-gifs.net/. Alle animierten Ampel Gifs und Ampel Bilder
dieser Seite sind 100% gratis & kostenlos verwendbar. Ein Hinweis und eine Verlinkung auf animierte-gifs.net/ [26] ist
ausdrücklich erwünscht.
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